
Curvie unser
Ungeheuer

J edes lahr während des Som-
I merlochs taucht in Schott-

) land das Ungeheuer von Loch
Ness auf, genannt Nessie. Manche
wollen das schlangenförmige See-
monster gesehen, einige sogar fo-
tografiert haben.

Vielleicht handelt es sich bei
dem als Plesiosaurier beschriebe-
nen Wesen auch lediglich um ei-
nen Mythos. Ganz Genaues weiß
man darüber nicht. Auch den
Duisburger Innenhafen beschäf-
tigt ein Ungeheuer. Dieses als The
Curve beschriebene gekrümm-
te Monster kennt man bislang nur
von Planski zzen und Fotomonta-
gen. Nennen wir es Curvie.

Curvie taucht seit Iahren immer
mal wieder in der öffentlichen Dis-
kussion auf. So ziemlich das ein-
zig verlässliche Wissen liegt dabei
im Faktum, dass es Millionen ver-
schlingt. Bei seinem jüngsten Auf-
tauchen wurde bekannt, dass Cur-
vie allein für eine nachzuholende
Bo denverdichtung Unsummen
fressen wird.

Bei mir verdichtet sich auch et-
was, nämlich der Eindruck, dass
die lokalpolitische Weitsicht, die
wir schon von Ungeheuern wie
IOvIK-Aufb au o der Waterfront her
kennen, endlich gebührendes Lob
verdient! Schließlich fördert kaum
etwas den Tourismus so nachhal-
tig wie ein Ungeheuer im Som-
merloch, sei es Nessie, sei es Cur-
vle. HOS


